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Mobil in den
Thüringer
Wald
Auch in diesem Jahr gelan-
gen Radliebhaber und ihre
Drahtesel schnell und kom-
fortabel durch das »Renn-
steigShuttle« von der
Landeshauptstadt Erfurt
zum Rennsteig, um dort mit
dem Rad auf Erkundungs-
tour durch den Thüringer
Wald zu gehen.
Im Naturpark Thüringer
Schiefergebirge/Obere Saale heißt das Motto »Unterwegs mit dem
Wander- und FahrradBus«. Ein Bus mit Fahrradbeförderung entlang
einer Vielzahl an Sehenswürdigkeiten, deren Besuch lohnenswert ist
und mit einem Ausflug mit Bus und Rad verbunden werden kann.
Infos: www.rennsteig-erfahren.de

21. Internationale
Spezialrad-
messe
Am 23. und 24. April heißt es in der Stadthalle in Ger-
mersheim während der 21. Internationalen Spezialrad-
messe für über 10.000 fahrradbegeisterte Besucher:
schauen, staunen und vor allem Probefahren, und zwar
auf einem der drei Parcours, auf denen man die mei-
sten der gezeigten Modelle testen kann. Die über 100
Aussteller der Spezialradmesse kommen aus ganz
Europa und Übersee. Als Besuchermagnet wird sich
auch in diesem Jahr der E-Bike-Parcours erweisen: Im
gesamten Lamotte-Park prüfen Radfans motorisierte
Zwei- und Dreiräder unter realistischen Bedingungen.
Vom Elektro-Trend profitieren vor allem die Transport-
räder. Sie bieten im Verkehr innerorts eine gute Alter-
native zum Auto, schließlich können viele von ihnen
sowohl für Kinder als auch für Lasten eingesetzt wer-
den. Doch nicht nur Räder werden in Germersheim zu
bestaunen sein: Von Schmuck und Gürteln aus Reifen
und Ritzeln bis zu Fahrradtaschen, Sportbrillen, Leuch-
ten und Fahrradkleidung gibt es viel praktisches oder
ausgefallenes Zubehör zu sehen.
Infos: www.spezialradmesse.de Pedalo App

für Radreisende
Um die Orientierung während einer Tour des Radreise-Spezialisten Pe-
dalo zu erleichtern und das stetige Mitlesen von Karten und Routenbe-

schreibungen zu
ersparen, hat das
österreichische
Unternehmen die
»Pedalo App« ent-
wickelt. Fehlende
Straßenschilder,
kleine Unsicher-
heiten: Alles kein
Problem. Die App
offenbart mit nur
einem Klick die
aktuelle Position

und ob man sich noch auf dem richtigen Weg befindet. Offlinekarten,
Daten und mobile Radkarten lädt man sich bereits zu Hause herunter.
Somit entstehen keine Roaminggebühren. Die »Pedalo App« ist für An-
droid und iPhone erhältlich.
Infos: www.pedalo.com

Anzeige

Rabeneick
richtet sich neu aus
Der deutsche Qualitätshersteller cycle union legt die Traditions-
marke Rabeneick neu auf. Eine komplett überarbeitete Palette
von insgesamt 14 neuen Modellen im oberen Preissegment wird
schon kurzfristig im Fachhandel verfügbar sein. Marketingleiter
Rainer Gerdes erläutert: »Wir haben die gesamte Modellpalette
auf funktionalen Purismus und gepflegtes Understatement ge-
trimmt. Das Ergebnis sind sehr leichte und alltagstaugliche
Räder für Menschen mit Sinn für Design und Technik. Die Ziel-
gruppe sehen wir vor allem im urbanen, trendbewussten Um-
feld.« Drei neue Linien werden im Zuge des Relaunchs
eingeführt: Speed, Crossover und Trekking. Die Speed-Serie ist,
wie der Name schon sagt, auf Geschwindigkeit ausgelegt. Flan-
kiert werden sie künftig von der Crossover-Serie, die dank ultra-
leichtem Alurahmen und Cityslicks echte Stadtflitzer an den Start
bringt. Vervollständigt wird das neue Angebot durch die Trek-
king-Serie, die trotz bequem aufrechter Sitzposition und breiter
Komfortbereifung leichte und besonders agile Trekking-Bikes
und Tiefeinsteiger auch für längere Touren bietet.
Infos: www.rabeneick.de

Roland
Fahrrad-Schutzbrief
Mittlerweile gibt es einige Fahrrad-Versicherungen am
Markt. Der neue Roland Fahrrad-Schutzbrief der Roland
Schutzbrief-Versicherung AG bietet einen wichtigen Zu-
satzschutz: Ab 13,90 Euro im Jahr erhalten Kunden zahl-
reiche Service-Leistungen bei Unfall, Diebstahl oder
Panne. So gibt es bei technischen Problemen mit dem
Drahtesel über die 24-Stunden-Hotline Tag und Nacht
Informationen über die nächstgelegene Fahrradwerk-
statt oder, wenn möglich, eine mobile Pannenhilfe, die
direkt zum Schadenort kommt. Neben dem klassischen
Zweirad sind auch E-Bikes und Pedelecs abgesichert.
Roland kümmert sich jedoch nicht nur um die Mobilität
des Vehikels, sondern auch um die des Kunden selbst.
Wird diesem das Fahrrad unterwegs gestohlen, organi-
siert Roland die Weiter- oder Rückfahrt mit Auto oder
Bahn und mietet ein Ersatzfahrrad. Der neue Roland
Fahrrad-Schutzbrief kann ganz einfach online abge-
schlossen werden.
Infos: www.roland-schutzbrief.de

Auszeichnung für Dachträger
von Thule
Der Dachfahrradträger ProRide 598 von Thule wurde mit dem iF De-
sign Award, einem der renommiertesten internationalen Design-
preise, ausgezeichnet. Das Modell bietet die schnellste und
bequemste Lösung, um nahezu alle Fahrradtypen bis zu 20 kg Einzel-
gewicht aufrecht auf dem Autodach zu transportieren. Durch seine
einfache Befestigung auf beiden Seiten des Autodaches und das ein-
zigartige Design von Rahmenhalter und Radschiene, die das Fahrrad
automatisch in der richtigen Position halten, bietet der Thule ProRide
598 ein Maximum an Nutzerfreundlichkeit und Zuverlässigkeit.
Infos: www.thule.com
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Buch-Tipps
Die schönsten E-Bike-Touren
in den Alpen
Mit dem Buch »Die schönsten
E-Bike-Touren in den Alpen« von
Armin Herb und Daniel Simon
(Delius Klasing Verlag; ISBN 978-
3-667-10453-3; 24,90 Euro) wer-
den nicht nur sportliche Radfahrer,
sondern jedermann eingeladen,
mit dem E-Bike die Schönheit der
Alpenwelt zu erkunden. Es werden
25 Eintages- und Mehrtagestouren

vorgestellt, die die Reisenden an sehenswerten Kulturdenkmälern
und Schlössern vorbei- und durch herrliche Landschaften hin-
durchführen.

Die schönsten Radfernwege
in Nordrhein-Westfalen
Der neue Radtourenführer »Die
schönsten Radfernwege in Nord-
rhein-Westfalen« von Klaus Herz-
mann (Publicpress Verlag; ISBN
978-3-89920-840-5; 11,99 Euro)
beschreibt nicht nur die Region
NRW und die schönsten Ziele ent-
lang der Strecke, sondern präsen-
tiert mit Karten, Bildern,
Höhenprofilen und dem Informati-
onsteil alles Wissenswertes. Das
einwohnerstärkste Bundesland
bietet ein breites Angebot an Rad-
fernwegen, das keine Wünsche
offen lässt. Die ausgesuchten Tou-

ren führen zu den schönsten Flecken und berühren grandiose
Städte wie Köln, Bonn, Duisburg oder auch Düsseldorf. Dabei ver-
spricht die Streckenauswahl ein ausgeglichenes Maß verschiede-
ner Schwierigkeitsgerade, angefangen bei familienfreundlichem
Genussradeln bis hin zum sportiven Wadenbeißer wie der Für-
stenroute Lippe.

Trekkingbike – Reparatuen
unterwegs
Wer an seinem Trekkingbike wäh-
rend einer Radtour einen Defekt
hat, der findet im Buch »Trekking-
bike – Reparaturen unterwegs« von
Jochen Donner und Daniel Simon
(Delius Klasing Verlag; ISBN 978-3-
667-10452-6; 9,95 Euro) die drin-
gend notwendige Unterstützung.
Mit vielen Bildern und Tipps zeigt
dieses Ratgeberbuch, wie Radler
die meisten Probleme nur mittels
eines Multitools wieder in den Griff
bekommen – sei es ein Kettenriss,

ein Plattfuß, Bremsenprobleme oder aber Speichen-, Lenker oder
auch Rahmenbruch.

Oli radelt!
Spendenradfahren
für guten Zweck
»Oli radelt!« – mit dieser Aktion soll der Verein Engel mit
Herz e.V. Steinfurt unterstützt werden. Immer mehr Men-
schen leben nach durchlebtem Krebsleiden in Armut, diese
Organisation ermöglicht Krebspatienten einen kurzweiligen
Urlaub und erfüllt Wünsche von Schwerstkranken. In der Zeit
von März bis Oktober 2016 fährt Oliver Trelenberg, der 2013
selbst an Kehlkopfkrebs erkrankte, Tagesradtouren im ge-
samten Ruhrgebiet und bricht darüber hinaus im Mai zu
einer mehrwöchigen Deutschland-Radreise auf. Mit großem
Engagement macht »Oli« unterwegs durch Öffentlichkeitsar-
beit auf die Situation hilfebedürftiger Menschen aufmerk-
sam. 2009 entdeckte »Oli« für sich das Radfahren und erfuhr
den positiven Einfluss auf sein umfangreiches Krankheits-
bild. Nun möchte er mit seinen Radprojekten Menschen mit
ähnlichem Schicksal ermutigen, damit sie neuen Lebensmut
finden und neue Kraft für den Alltag schöpfen.
Infos: www.oli-radelt.de

ADFC-Auszeichnung für

RuhrtalRadweg
Auf der ITB, die im März in Berlin stattgefunden hat, wurde der 230 Kilometer lange
RuhrtalRadweg vom ADFC erneut als Vier-Sterne-Qualitätsradroute ausgezeichnet. Die
aktuelle Radreiseanalyse des ADFC sieht den RuhrtalRadweg in seinem zehnjährigen
Jubiläumsjahr zudem auf Platz drei der beliebtesten Fernradwege, hinter dem Elbe-
radweg und dem Weserradweg. Auch im Ranking der meist besuchten Radfernwege
Deutschlands stieg der RuhrtalRadweg um fünf Plätze auf den dritten Platz. »Der Ruhr-
talRadweg hat in den vergangenen zehn Jahren eine beeindruckende Erfolgsge-
schichte an den Tag gelegt und wir sind stolz darauf, der drittbeliebteste Fernradweg
in Deutschland zu sein«, freut sich Axel Biermann, Geschäftsführer der Ruhr Tourismus
GmbH, über die tolle Platzierung. Thomas Weber, Geschäftsführer des Sauerland Tou-
rismus e.V., ergänzt: »Gerade an der Wegeinfrastruktur und der Beschilderung haben
wir viel gearbeitet. Unsere Gäste erwarten diese Qualität und sie empfehlen den Ruhr-
talRadweg nach ihrer Tour gerne ihren Freunden und Bekannten weiter.«
Infos: www.ruhrtalradweg.de

Travelbike
bietet erstes All-
Inclusive-Vermietkonzept
Mit Travelbike, dem größten Vermietungsnetzwerk für E-Bikes,
sollen touristische Destinationen ihr Angebot mit hochmodernen E-Bikes erweitern können. Travelbike bietet ein Komplettpaket, in dem
neben E-Bikes auch ein vollständiger Versicherungsschutz, ein Buchungs- und Vermietungsportal sowie ein reichweitenstarkes Marketing-
paket enthalten sind. Vermietungspartner können hochwertige E-Bikes der Marken Bulls und Zemo – ausgestattet mit Bosch-Antriebssy-
stem – mieten und ihren Gästen zur Verfügung stellen. 670 qualifizierte und zertifizierte ZEG-Servicepartner gewährleisten mit Aufbau,
Service und Wartung die optimale Zuverlässigkeit der E-Bikes. Kooperationspartner können ab sofort E-Bikes bestellen, damit die Gäste
rechtzeitig zum Start der Fahrradsaison die E-Bikes ausleihen können.
Infos: www.partner.travelbike.de


